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S c he me  Bo unda r y

KFZ Stellplätze

Terrasen Mensa

Fahrrad Stellplätze

Sitzmöglichkeiten

Sitzmöglichkeiten

Sitzmöglichkeiten

Fahrrad Stellplätze

MZ 1.1

Mensa / Cafeteria

NF: 231,65 m2

MZ 1.2

Mehrzweckraum

NF: 301,34 m2

WAT 1.4

MaschinenraumMetall

NF: 69,00 m2

Gymnastikwiese

NF: 419,90 m2

Schulgarten

NF: 744,86 m2

Spielfeld

NF: 994,80 m2

MZ 1.4

Küche

NF: 78,59 m2

WB 1.2

Gartenraum

NF: 25,87 m2

WB 1.3

Werkstatt

NF: 30,08 m2

WB 1.4

Reinigung

NF: 9,45 m2

VB 1.10

Hausmeister

NF: 14,84 m2

WB 1.6

5,12 m2

MZ 1.8

Stuhllager

NF: 46,47 m2

WAT 1.1

Holz

NF: 72,80 m2

WAT 1.3

Maschinenraum Holz

NF: 73,79 m2

WAT 1.2

Metall

NF: 68,90 m2

WAT 1.5

Sammlung/Lager WAT

NF: 68,95 m2

WAT 1.6

Lehrküche

NF: 82,06 m2

WAT 1.7

Textil

NF: 69,23 m2

MU 1.2

Übung Musik

NF: 45,75 m2

BI 1.1

Bibliothek

NF: 124,41 m2

VW 1.1

Schulleitung

NF: 26,49 m2

VW 1.2

Stellvert.

NF: 17,84 m2

VW 1.3

Sekretariat

NF: 45,07 m2

VW 1.4

1ste Hilfe

NF: 18,70 m2

VW 1.7

Sozial A.

17,95 m2

VW 1.8

Verwaltung

15,93 m2

VW 1.9

Kommunikationsbereich

NF: 53,84 m2

VW 1.5

5,40 m2

EF 1.1

WC WAT

NF: 25,03 m2

MZ 1.7

Fundus

NF: 17,22 m2

MZ 1.8

Stuhllager

NF: 17,23 m2

MZ 1.7

Fundus

NF: 18,36 m2

VW 1.11

10,13 m2

MZ 1.6

WC H

NF: 35,67 m2

MZ 1.7

WC F

NF: 40,99 m2

MZ 1.3

Garderobe

NF: 36,15 m2

MU 1.1

Musik

NF: 69,24 m2

S 9.3

6,03 m2

S 9.1

9,03 m2

S 9.2

9,03 m2

MZ 1.5

Küche P.

9,70 m2

S 4

Regie

NF: 14,80 m2

S 3.2

Geräteraum

NF: 45,88 m2

S 3.1

Geräteraum

NF: 46,54 m2

S 12

Jugend/MZ raum

NF: 70,04 m2

S 13

Aussenger.

NF: 15,00 m2

S 3.3

Geräteraum

NF: 48,88 m2

VW 1.6

Päd. K

NF: 14,36 m2

Laufbahn Weitsprung

S 1

Sporthalle

NF: 990,00 m2

S 10.1

NF: 7,04 m2

DER GRÜNE SAUM

Der das Grundstück rahmende grüne Saum besteht aus 
vorhandenen großen Bäumen und ergänzenden kleineren 
Bäumen und Sträuchern.  Als gemeinsame Fassung der 
di fferenzierten Schul f re i räume legt s ich der grüne Saum um 
das Schulgelände und schützt  d ieses vor Einbl icken und die 
Nachbarschaft  vor Schal lemissionen, während Schüler und 
Schüler innen ihn s ich zugleich als begehbare Nischen von 
innen aus aneignen werden. Die so gefassten naturnahen 
Vegetat ionsräume im Innern mit  Bäumen, Sträuchern und 
Rasenf lächen laden zu Ruhepausen wie zu Gesprächen ein 
und werden mit  bewegl ichem Mobi l iar  sowie mit  Si tz-  und 
Liegepodesten ausgestat tet .

DAS AKTIONSBAND

Der gesamte Freiraum ist  um das Akt ionsband organis ier t . 
Es verbindet die Nutzungen im Freien miteinander: 
Freik lassenzimmer und Gymnast ikwiese, Schulgarten und 
Erholungsf läche. Öst l ich des zentralen Sportplatzes spannt das 
Band einen Akt iv i tätsraum zwischen neuer und bestehender 
Sporthal le mit  Spielelementen wie Tischtennisplat ten und 
Balancierelementen auf.  Feine archi tektonische Elemente aus 
röt l ich durchgefärbtem Beton beglei ten das Band: Si tzstufen, 
Treppen und lange Bänke sowie Rampen gestal ten die 
Höhenunterschiede und sorgen für Barr ierefreihei t .  Im Westen 
des Schulhauses wird das Akt ionsband auf gleicher Höhe um 
eine Rasenf läche erweitert ,  d ie der Kant ine als Freiraum mit 
Tischen und Bänken dient.

ADRESSEN UND ORTE

Der Haupteingang im Nordwesten ist  Adresse und Treffpunkt. 
Die im Raster gepf lanzten Ahorne am Ort  b i lden den 
Ausgangspunkt für  e ine sorgsame Transformat ion,  indem 
die Bäume von den bestehenden Betonbordsteinen befrei t 
und durch eine wassergebundene Decke zusammengefasst 
werden. Größere Bäume wie Pappel  und Kiefer können im 
Eingangsbereich mit  wei teren Ahornen ergänzend gepf lanzt 
werden, um mit  wenigen Eingr i ffen einen markanten Vorplatz 
zu formen. Im Südwesten wird der 650m2 große Schulgarten 
an der Schni t tstel le zur Nachbarschaft  s i tu ier t  und öffnet  s ich 
mit  Obstbäumen, Rol lstuhl-Pf lanzbeeten, Kompost aber auch 
Si tzf lächen und einer Werkzeughütte der brei ten Aneignung.

REGENWASSERMANAGEMENT

Die Oberf lächen sind großtei ls unversiegel t .  Die Versickerung 
ist  dezentral  in Pf lanzf lächen und in geschlossenen Rigolen 
in Übereinst immung mit  der geplanten Flächennutzung 
vorgesehen: die zwei großen Wiesen nördl ich und südl ich 
des Sportplatzes sowie die Pf lanzbereiche im Akt ionsband 
sind auch für Starkregenereignisse ausgelegt.  Ein 
geschlossenes Rigolsystem in West-Ostr ichtung ergänzt 
die Versickerungsf lächen. Das Schuldach wird als extensiv 
begrüntes Retent ionsdach ausgeführt .

L a g e p l a n  M  1 : 5 0 0

E r d g e s c h o s s  M  1 : 2 0 0
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S c he me  Tr ees

R e t e n t i o n s b o x e n

K i e s  i m  U n t e r g r u n d

R e t e n t i o n s d a c h

S c h u l g a r t e n  /  O a s e n

Te i l ö f f e n t l i c h

H a u p t e i n g a n g

N e u p f l a n z u n g

B a u m b e s t a n d
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S c he me  St r ip

SCHUL- UND BAUM-ENSEMBLE

Die Setzung der Baukörper erfolgt  mit  dem Ziel ,  e ine k lare 
Schuladresse an der Garzauer Straße zu schaffen und zugleich 
so,  dass die neue Sporthal le eine eigene Stadtadresse 
gegenüber der Ki ta erhäl t .  Die beiden Baukörper bi lden 
gemeinsam mit  den bestehenden Turnhal len ein Ensemble, 
das den hochwert igen Baumbestand erhäl t  und valor is ier t , 
indem die ört l iche Topograf ie mit  dem charakter ist ischen 
Geländesprung ein Element des neuen Freiraums wird. 
Zusammen mit  ergänzenden Neupf lanzungen wie blühendem 
Weißdorn gener ieren die Laubbäume im Sommer schatt ige 
Freiräume ent lang der bestehenden Topgraf ie.


